
Was ist der zdi-Jugendbeirat?

►Sie entwickeln eigene Kurskonzepte, die von den zdi-Netzwerken und
zdi-Schülerlaboren umgesetzt werden.

►Sie entwerfen Content-Ideen für Social Media, die sie mit der Unterstützung
des zdi.NRW-Teams verwirklichen können (Take Over).

►Sie beantworten Fragebögen und Umfragen der Netzwerke, Schülerlabore
sowie des zdi.NRW-Teams.

►Sie stimmen ab und geben Input zu verschiedenen Themen - z.B. können
sie Themen für den nächsten zdi-Roboterwettbewerb vorschlagen.

►Sie besuchen als Jugendreporter:innen zdi-Kurse und -Veranstaltungen, um
aus ihrer Sicht auf dem zdi-Portal oder den Social-Media-Kanälen zu
berichten.

►Sie haben die Möglichkeit auf zdi-Veranstaltungen Verantwortung zu
übernehmen, beispielsweise als Jurymitglieder des Science Video Awards.

Und was bekommen die Jugendlichen für ihr Engagement?

►Die einmalige Chance, eigene Ideen im zdi-Kontext zu verwirklichen.
►Bevorzugten Zugang zu zdi-Kursen und zdi-Veranstaltungen.
►Eine Urkunde über ihr ehrenamtliches Engagement bei zdi.NRW.
►Einen Gutschein für Museen, Sternwarten oder andere MINT-nahe Angebote

ihrer Wahl.
►Für geschriebene Blogbeiträge oder ihren Einsatz als Jugendreporter:innen oder

Juror:innen bei Veranstaltungen erhalten sie eine Aufwandsentschädigung.

Beim zdi-Jugendbeirat haben Jugendliche die Möglichkeit, 
die MINT-Landschaft in NRW nach ihren Vorstellungen 
mitzugestalten. 

Das Wichtigste: Die eingebrachten Ideen und Meinungen 
des Beirats werden in die zdi-Community eingebracht 
und die Jugendlichen können eigene Projekte anstoßen.

So können die Beiratsmitglieder mitwirken

Die Mitglieder

Alle Jugendlichen ab 13 Jahren, die aus NRW 
kommen, können Mitglied werden. Die 
Jugendlichen repräsentieren im zdi-Jugendbeirat 
als Abgesandte das zdi-Netzwerk und die Region, 
in der sie leben. Zusätzlich sind die zdi-Gurus Teil 
des Beirats.

Der Jugendbeirat trifft sich einmal pro Quartal in Online-Meetings, um Ideen und 
Trends zu diskutieren, abzustimmen und eigene Konzepte zu entwickeln. 
Unterstützt wird er dabei durch die zdi-Netzwerke und zdi-Schülerlabore, die 
eigene Fragestellungen einbringen oder gemeinsam mit den Jugendlichen 
Lösungen zu konkreten Herausforderungen erarbeiten.
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